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Wahlergebnis der Gemeinderatswahl 
am 26. Mai 2019

Partei Wahlergebnis

Verein „Freie Wähler Auerswalde, Lichtenau und Ottendorf e.V.“ 6

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 5

Alternative für Deutschland – 3 Sitze, 
Anmerkung: 1 Sitz nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt

3

DIE LINKE 2

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN-GRÜNE 1

Verein „Freie Wähler Auerswalde, 
Lichtenau und Ottendorf e.V.“ – 6 Sitze

BÜNDNIS / DIE GRÜNEN –  
GRÜNE – 1 Sitz

DIE LINKE – 2 Sitze

Christlich Demokratische Union  
Deutschlands (CDU) – 5 Sitze

Alternative für Deutschland – 3 Sitze
Anmerkung: 1 Sitz nach § 21 Absatz 3 KomWG 
unbesetzt 
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Öffentliche Bekanntmachung
des Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
28.05.2019 das Wahlergebnis in der Gemeinde Lichtenau ermittelt 
und festgestellt.

1.   Zahl der Wahlberechtigten	 5.915

2.   Zahl der Wähler	 4.219

3.   Zahl der ungültigen Stimmzettel	     77

4.   Zahl der gültigen Stimmzettel	  4.142

5. 	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen	 12.042

6. 	 Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die 

Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der 

einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen:

Lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei / Wählervereinigung Gesamtstimmen Sitze

2  Verein „Freie Wähler Auerswalde, Lichtenau und Ottendorf e.V.“ 3.963 6

Gewählte Anzahl der Stimmen Ersatzpersonen  Anzahl Stimmen

Eidam, Gert 
Industriemeister

1.844 Wolf, Isabell
Dozentin

181

Haunstein, Denny
Verwaltungsfachangestellter

367 Eschrich, Fabian
Programmierer

179

Herberger, Andreas
Dipl. Sparkassen Betriebswirt

340 Schuberth, Sven
Dipl. Informatiker

171

Ranft, Heidi
Techniker f. Landbau, Umwelt

295 Richert, Annett
Pharmazeutisch techn. Assistentin

123

Pfendt, Mario
Möbeltischler / Unternehmer

225 Kaiser, Peter Gerhard
Elektromonteur

38

Herrmann, Jens
Dipl. Bankbetriebswirt

200

Lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei / Wählervereinigung Gesamtstimmen Sitze

1  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 3.590 5

Gewählte Anzahl der Stimmen Ersatzpersonen Anzahl Stimmen

Lazarides, Stephan
Kaufmänn. Leiter

712 Maul, Patrick
Fliesenlegermeister

260

Fleischer, Anke
Krankenschwester

568 Schrammel, Uwe
Technischer Berater

222

Wirth, Peter
Dipl-Ing. f. Informationstechnik

446 Menzl, Frank
Kaufmann

202

Wiedemann, Frank
selbstständig

437 Morawietz, Francis
Verwaltungsfachwirt

134

Thum, Matthias
Tischlermeister

286 Dugas, Mario
Bauingenieur

131

Morawietz, Ulrich
Elektroniker

92

Oeser, Nils
Dipl.-Finanzwirt

57

Granz, Marek
Angestellter

43
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Lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei / Wählervereinigung Gesamtstimmen Sitze

4  Alternative für Deutschland 2.433 4

Gewählte Anzahl der Stimmen Ersatzpersonen Anzahl Stimmen

Müller, Michael
Berufssoldat

1.015

Zielinski, Holger
selbst. Unternehmer

797

Opp, Thomas
selbst. Unternehmer

621

unbesetzt

Lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei / Wählervereinigung Gesamtstimmen Sitze

3  DIE LINKE 1.435 2

Gewählte Anzahl der Stimmen Ersatzpersonen Anzahl Stimmen

Scheunert, Jens
Diplomingenieur (FH) für Elektrotechnik

920 Mehner, Matthias
Produktmanager

143

Steidten, Petra
Ökonom

190 Proksch, Ralf
Diplomingenieur (FH) für Maschinenbau

98

Bader, Peter
Rentner

54

Steidten, Bernd
Rentner

30

Lfd. Nr. Wahlvorschlag Partei / Wählervereinigung Gesamtstimmen Sitze

5  BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN-GRÜNE 621 1

Gewählte Anzahl der Stimmen Ersatzpersonen Anzahl Stimmen

Kempe, Ronny
Leichtathletik-Trainer

621

7.	Es bleibt 1 Sitz nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

	 Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 des Kommu-

nalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Jeder Wahlbe-

rechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl 

Stimmen entfallen sind, kann innerhalb einer Woche nach die-

ser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen 

die Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechts-

aufsichtsbehörde 

	 Landkreis Mittelsachsen, Frauensteiner Straße 43, 

	 09599 Freiberg erheben. 

	 Nach Ablauf dieser Frist können weitere Einspruchsgründe 

nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Ein-

sprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 

macht, ist nur zulässig, wenn ihm 59 Wahlberechtigte beitreten.

Lichtenau, den 03.06.2019

Martin Lohse, 

Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
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Hexenfeuer in Krumbach

Seit vielen Jahren ist das Krumbacher 
Hexenfeuer ein fester Bestandteil im 
jährlichen Veranstaltungskalender. Auch 
am 30.04.2019 organisierten die Mitglie-
der des Heimatfreunde Krumbach e.V. 
wieder das traditionelle Feuer auf der 
Wiese am Feuerwehrgerätehaus, um die 
„bösen Geister“ zu vertreiben und den 
Winter endgültig zu verjagen.

Nachdem die Vortage noch recht verreg-
net gewesen waren, besserte sich die 
Wetterlage pünktlich zum Hexenfeuer, 
sodass zahlreiche Lichtenauer Einwoh-
ner der Einladung folgten. 

Gegen 20.00 Uhr wurde der Scheiter-
haufen mit der liebevoll gestalteten Hexe 
in Brand gesetzt. 

Die zahlreichen Kinder nutzten unterdes-
sen auch den Rodelhang, um sich aus-
giebig auszutoben. 

Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten 
die Vereinsmitglieder mit leckeren Ros-
tern und Steaks vom Grill sowie Speck-
fettbemmen und Getränken. Während 
die Temperaturen im Laufe des Abends 
merklich zurückgingen, gab es dennoch 
viele Besucher, die auch bis weit nach 
Mitternacht in der angenehm warmen 
Atmosphäre des Feuers einen gemütli-
chen Abend verbringen konnten.

Wir möchten uns herzlich bei den Ver-
einsmitgliedern und allen freiwilligen flei-
ßigen Helferinnen und Helfern sowie den 
zahlreichen Besuchern bedanken, ohne 
die das erneute Gelingen des diesjähri-
gen Hexenfeuers nicht möglich gewesen 
wäre.

H. Eidam
Heimatfreunde Krumbach e. V.

Öffentlichkeitsarbeit der  
FFW Krumbach

Auch in diesem Jahr engagieren sich 
die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr in Krumbach, um neben der Ge-
fahrenabwehr auch vorbeugend den 
Ort Krumbach gegen das mögliche 
Eintreten von Katastrohen zu schützen. 

So wurde im Rahmen eines regulären 
Dienstes die Bachlaufbegehung 2019 
durchgeführt. 	  

Diese alljährliche Maßnahme dient 
nicht nur dazu, um vertiefende Kennt-
nisse zu möglichen Wasserentnahme-
stellen zu erlangen, sondern auch, um 
den Zustand des sich teilweise verän-
dernden Gewässers zu bewerten. Als 
positiven Nebeneffekt kann dabei auch 
der Umweltaspekt erwähnt werden. 

Während der Begehung, welche am 
Ortseingangsbereich aus Richtung Ot-
tendorf begonnen hatte, wurden zahl-
reiche Gegenstände aus dem Gewäs-
ser entfernt. Diese beeinträchtigen 
nicht nur das Leben von Flora und 
Fauna negativ, sondern können auch 
zu Verstopfungen von Ab- und Durch-
läufen führen. Außerdem wird dadurch 
der visuelle Eindruck des Ortes negativ 
beeinflusst. Es sind mehrere Kilo-
gramm Fremdmaterial entnommen 
und entsorgt worden. 

Bei der Besichtigung ist allerdings auch 
aufgefallen, dass sich die Vegetation 
stark ausgebreitet hat. Ein dringender 
Handlungsbedarf in Richtung Gewäs-
serpflege ist ersichtlich und  empfeh-
lenswert. Die zahlreiche Teilnahme der 
Kameraden sorgte auch am Ende der 
Begehung, welche in den Berghäusern 
von Krumbach mit einem Grillabend en-
dete, für eine gemütliche Atmosphäre.

gez. Christian Scholz 
FFW Krumbach
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